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Menschen sind der SCHUFA ausgeliefert
Über die konkrete Lebenssituation armer Menschen in der Großstadt

von Laurenz Nurk, Dortmund

In den Augen vieler Verbraucher ist die 'Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung' (SCHUFA) ein Datenkrake,
der auf undurchsichtige Weise zu Bewertungen kommt, die sich direkt auf ihr Leben auswirken können.

Ein negatives Ranking bei der SCHUFA kann dazu führen, dass Banken ihren Kunden keinen Kredit gewähren, sie einen
höheren Zinssatz zahlen müssen oder dass Telekommunikationsfirmen sich weigern, ihnen einen Internetanschluss
bereitzustellen oder Telefonvertrag abzuschließen.

Verschuldete Menschen haben oft einen unglaublichen Respekt vor der „Institution“ SCHUFA, die eigentlich das
Geschäftsmodell der Bewertung der Kreditwürdigkeit verfolgt. Sie wissen nicht, wie die Bewertungen zustande kommen
und fühlen sich völlig ausgeliefert.

Sie haben diese Angst zu Recht, da die SCHUFA durch das sogenannte Scoring [3] zu ihren Bewertungen kommt. Das
erstellte Profil wird mit einer geheimen Formel berechnet und es ist unklar, welche Daten in welcher Gewichtung ins
Scoring einfließen. Verbraucherschützer meinen entschlüsselt zu haben, dass Bürger besser bewertet werden, je weniger
Konten oder Handyverträge sie haben und dass häufige Umzüge eher zu einer negativen Bewertung beitragen.

Rund zehn Prozent der 70 Millionen Menschen in Deutschland, die nach Angaben der SCHUFA dort ein Profil haben,
haben einen oder mehrere negative Einträge. Eine Überprüfung der Einträge findet allerdings nicht statt, Fehleinträge
sind so durchaus möglich. Zu den möglichen Falscheinträgen im SCHUFA-Algorithmus kommen noch fehleranfällige
Schnittstellen bei den rund 9.000 Vertragspartnern wie Banken, Telekommunikationsanbietern und Versandhändlern
hinzu.

Fast jeder Vermieter will die SCHUFA-Auskunft zur Bewertung der Kreditwürdigkeit des künftigen Mieters sehen.
Versandhändler und Banken rufen sie ab, ohne dass der Betroffene etwas davon mitbekommt. Die Datenauskunft soll
Aufschluss darüber geben, wie hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass jemand seine Rechnungen begleichen, die Miete
zahlen oder einen Kredit bedienen kann.

Die SCHUFA sieht sich selbst als Dienstleister, der den Unternehmen zu soliden Geschäftsabschlüssen verhelfen will. Es
gibt zwar neben der SCHUFA noch weitere Auskunfteien wie etwa Creditreform oder Arvato Infoscore, doch für die
meisten Verbraucher ist die SCHUFA die bekannteste und manche Menschen halten sie sogar für eine Behörde.

► Das Unternehmen

Die SCHUFA ist eine privatwirtschaftliche deutsche Wirtschaftsauskunftei in der Rechtsform einer Aktiengesellschaft mit
dem Geschäftssitz in Wiesbaden. Zu den Aktionären gehören Kreditinstitute, Handelsunternehmen und sonstige
Dienstleister. Im Geschäftsjahr 2019 erwirtschafteten die rund 900 Beschäftigten bei der SCHUFA Holding AG einen
Umsatz von über 212 Millionen Euro.

Im vergangenen Jahr verfügte die SCHUFA über 1,002 Milliarden Einzeldaten zu 68 Millionen natürlichen Personen und
zu 6 Millionen Unternehmen. Die SCHUFA bearbeitet jährlich mehr als 165 Millionen Anfragen zur Kreditwürdigkeit.
Davon gehen 2,7 Millionen Auskünfte an Verbraucher, die ihre Daten einsehen wollen. Die SCHUFA ist eine reine
Datensammelstelle und verlässt sich dabei auf die Angaben ihrer Vertragspartner. Sie speichert beispielsweise schon
dann Daten, wenn man ein Konto eröffnet.

Die SCHUFA selbst erhebt keine Daten und führt keine Recherchen durch. Vertragspartner der SCHUFA im
europäischen Binnenmarkt sind beispielsw. Banken, Bausparkassen, Versicherungen, Leasinggesellschaften,
Kaufhäuser, Versandhandelsunternehmen, Inkassounternehmen und Telekommunikationsunternehmen. Kreditvermittler
gehören nicht mehr zu den Vertragspartnern der SCHUFA. Zusätzlich wertet sie die Schuldnerverzeichnisse der
deutschen Amtsgerichte aus, in die Schuldner eingetragen werden, die eine Vermögensauskunft abgeben mussten.

Die Vertragspartner der SCHUFA erhalten von der SCHUFA zwei Arten von Auskünften zurück, die A-Auskunft und die
B-Auskunft. Die B-Auskünfte enthalten nur Angaben darüber, ob sich der Kunde vertragstreu verhalten hat und
beispielsweise die Raten ordnungsgemäß zahlt. Die A-Auskünfte sind umfassender. Für Kreditvergabe, Führung eines
Girokontos und die Ausgabe von Kreditkarten erhalten die Vertragspartner (hier hauptsächlich die Banken) neben den B-
Auskünften Informationen über die gesamte Belastung der Schuldner.

► Scoring
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Die SCHUFA kommt zu ihren Bewertungen durch das sogenannte Scoring. Um das Kreditprofil des einzelnen Menschen
zu erstellen, rechnet sie mit einer geheimen Formel.

Wie der Score-Wert letztendlich zustande kommt, wird von der SCHUFA nur vage verraten. Demnach bekommt sie von
Tausenden Unternehmen Daten über das Zahlungsverhalten von Kunden. Also darüber, ob etwa Kredite beantragt oder
zurückgezahlt oder ob Rechnungen aktuell beglichen werden. Diese Daten stellt die SCHUFA mithilfe eines „etablierten
und geprüften“ Rechenmodells den Daten anderer Kreditnehmer und zwar „Hunderttausenden“ gegenüber.

Die einzelnen Score-Werte werden je nach Branche und aufgrund unterschiedlicher Daten berechnet. So können Score
sich bei ein und demselben Verbraucher unterscheiden, je nachdem ob eine Bank oder ein Versandhändler Auskunft
über die Kreditwürdigkeit haben möchte.

Der Score-Wert ist abhängig vom Zweck, für den er angefragt wird – so erhalten beispielsweise Versicherungen andere
Scorewerte als Mobilfunkanbieter. In die Score-Werte gehen unter anderem die Anzahl der Wohnungswechsel und die
Anzahl der Bankkonten ein.

Der einzelne Kunde wird nicht nach seinen persönlichen Daten bewertet, sondern nach den Daten einer
Vergleichsgruppe mit ähnlichen Daten. Der Score soll rein statistisch prognostizieren, ob ein bestimmter Kreditvertrag
sich ähnlich entwickeln wird wie die Kreditverträge von Vergleichspersonen in der Vergangenheit. Wichtige Daten, wie
fester Arbeitsplatz und hohes Einkommen werden nicht berücksichtigt, weil die SCHUFA zu Vermögen und Beruf keine
Daten sammeln darf.

Der Score (Punktestand) wird dann mit einem Prozentwert zwischen eins und Hundert angegeben, den der Computer
ermittelt hat.

Auch wer sich nichts zuschulden kommen lässt, kann einen schlechteren Score erhalten und seine Bonität angezweifelt
werden. Der Grund dafür ist das Prognoseverfahren der SCHUFA. Je niedriger der Wert, desto schlechter ist die
finanzielle Prognose. Die Prognose betrifft die prozentuale Wahrscheinlichkeit eines Zahlungsausfalls. Ein hoher Wert
sagt aus, dass die Rückzahlung etwa eines Kredits sehr wahrscheinlich ist, ein niedriger, dass die Rückzahlung fraglich
sein kann.

Das genaue Scoring-Verfahren ist unter Verschluss. Es basiert angeblich „auf einem logistischen Regressionsmodell, das
die Eintrittswahrscheinlichkeit eines Zufallsereignisses mit zwei möglichen Ausgängen modelliert“.

Das geheimnisvolle Scoring hat schon dazu geführt, dass

• es durchaus möglich ist, dass die SCHUFA einen Verbraucher gar nicht kennt und führt und der erst durch die Anfrage
des Unternehmens in die Datenbank kommt.

• das Einholen von Kreditangeboten als äußerst negatives Merkmal in das Scoring einfließt, wenn die Bank bei der
SCHUFA-Anfrage den Anfragegrund „Anfrage Kredit“ statt „Anfrage Kreditkondition“ angibt. Diese Praxis ist inzwischen
verboten, wirkt aber im Alltag immer noch nach.

• Informationen aus sozialen Medien, z. B. Facebook, genutzt und auch Daten zur Wohngegend bei den Berechnungen
herangezogen werden. Die SCHUFA bestreitet das zwar und versichert, dass dies in fast 99 Prozent der Berechnungen
nicht der Fall sei. (Geoscoring).

• Telekommunikations-Unternehmen ihren Kunden mit einem SCHUFA-Eintrag drohten und diesen dann vornahmen,
wenn die Kunden wegen ausbleibender Leistungen den Vertrag kündigten. Bei widersprochenen Forderungen darf zwar
gemäß § 28a Abs. 1, S. 1 Ziff. 4 Bundesdatenschutz keine Datenübermittlung und auch nach den SCHUFA-Richtlinien
kein Eintrag erfolgen, die SCHUFA prüft dies aber nicht selbst.

• der Betroffene, vorzugsweise über einen Anwalt, der SCHUFA einen Widerspruch eingereicht hat, dann löscht die
SCHUFA den Eintrag zwar, der Rufschaden bleibt aber meistens bestehen. Strafanzeigen gegen das meldende
Unternehmen wegen Verleumdung gemäß § 187 Strafgesetzbuch [4] werden von den Staatsanwaltschaften regelmäßig
eingestellt mit der Begründung, dass der Verursacher, also die einzelne Person in dem Unternehmen kaum zu ermitteln
sei.

• das Ergebnis der SCHUFA eine sehr hohe Fehlerquote hatte. Dies attestierte das Bundesverbraucherschutzministerium
zuletzt 2009, als es eine Studie über die Fehlerquoten verschiedener Auskunfteien erstellte.

• die Stiftung Warentest für ihre Zeitschrift Finanztest schon 2003 eine Untersuchung durchgeführt und herausgefunden
hat, dass 69 Prozent der Daten unvollständig, veraltet oder falsch waren.

• das Amtsgericht Hamburg (Aktenzeichen 9 C 168/01) die SCHUFA dazu verurteilte, es zu unterlassen, den Score-Wert
eines Kaufmanns an ihre Vertragspartner weiterzugeben. Das Urteil betrifft jedoch nur diesen Einzelfall. Wer verhindern
will, dass die SCHUFA den persönlichen Score-Wert weitergibt, muss ihr das unter Verweis auf das Urteil selbst
untersagen
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und dass wenn es verhindert wird, den Score-Wert der SCHUFA an ihre Vertragspartner weiterzugeben. Dann erscheint
bei der SCHUFA-Abfrage kein Score-Ergebnis. Ist das der Fall, wird z.B. der Bankangestellte dann keinen Kredit
bewilligen, denn seine Vorgabe lautet: ohne Score kein Kredit.

► Intransparenz

Die SCHUFA steht seit ihrem Bestehen in der Kritik, vor allem wird ihr Intransparenz vorgeworfen. Besonders beim
Scoring ist es unklar, welche Daten in welcher Gewichtung einfließen.

Die SCHUFA selbst sieht die Algorithmen, die zur Bewertung des Scores führen, als „schützenswertes
Geschäftsgeheimnis“ an. Dieses sei „nicht jedermann gegenüber offenzulegen“. Sie verweist auf ein Urteil des
Bundesgerichtshofs (BGH), der die Klage einer Frau abgewiesen hatte. Der BGH bestätigte am 28. Januar 2014 (AZ VI
ZR 156/13 [5]) ein Urteil des Landgerichts Gießen, demzufolge der Informationsumfang der SCHUFA-Auskunft zum
Score den Anforderungen des neuen Datenschutzgesetzes – BDSG – genügt und die genaue Scoreberechnung als
Geschäftsgeheimnis betrachtet werden kann.

Als Bonbon für die Verbraucher gab es noch etwas Positives obendrauf: der BGH legte fest, dass ein durch eine
Bonitätsauskunft der SCHUFA Betroffener einen Anspruch auf eine kostenlose Auskunft darüber hat, welche
personenbezogenen, insbesondere kreditrelevanten Daten dort gespeichert sind.

Ein wenig Licht in die Geheimniskrämerei und ein wenig Bewegung in der sturen Haltung der SCHUFA versprachen sich
viele Betroffene durch das Inkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung im Mai 2018. In einer ersten Reaktion passte
die SCHUFA ihre Geschäftsbedingungen an und löschte die Einschränkung „einmal jährlich“ für das kostenfreie
Auskunftsrecht.

Das ist nicht viel und es wird nicht ausreichen, die Angst der Verbraucher im Allgemeinen und die der ver- und
überschuldeten Menschen im Besonderen vor der Datenkrake SCHUFA zu nehmen.

Laurenz Nurk, Dortmund (Quellen: SCHUFA.de, DSGVO, creditreform.de, Berichte von betroffenen Menschen).
_________________
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